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Das Sprachrohr für Westmittelfranken
Liebe Leserinnen und Leser,

unsere Region lebt von den Men-
schen, die sie gestalten – von Unter-
nehmerinnen und Unternehmern, 
die mit Ideen, Mut und Engagement 
täglich dazu beitragen, dass West-
mittelfranken ein lebenswerter und 
zukunftsfähiger Ort bleibt. Mit der 
Verbraucherzeitung Meine Region 
möchten wir das sichtbar machen 
und eine Plattform schaffen, die ver-
bindet, inspiriert und stärkt.

Meine Region ist mehr als nur ein 
Informationsmedium – sie ist ein 
Spiegel unserer unternehmerischen 
Vielfalt und unseres regionalen Zu-
sammenhalts. Hier finden Sie nicht 
nur interessante Artikel (aus unserer 
Region) und praxisnahe Tipps, son-
dern auch authentische Einblicke in 
die Arbeit und Visionen unserer Un-
ternehmen, Vereine und Initiativen. 

Mit einer Reichweite von über 
117.000 Haushalten bietet die Zei-
tung eine einzigartige Möglichkeit, 
Ihre Botschaften direkt in das Herz 
Ihrer Zielgruppe zu tragen.

Für Unternehmerinnen und Unter-
nehmer ist Meine Region ein wert-
volles Marketinginstrument, das 
Glaubwürdigkeit und Nähe schafft. 
Für die Region ist sie ein Impulsge-
ber für nachhaltige Partnerschaften, 
wirtschaftliche Stärke und gesell-
schaftliche Verantwortung. Denn 
gemeinsam können wir mehr errei-
chen – für unsere Betriebe, unsere 
Mitarbeitenden und unsere Heimat.

Ich lade Sie herzlich ein, Teil dieser 
Bewegung zu sein. Lassen Sie uns 
die Zukunft unserer Region gestal-
ten – mit Ideen, Haltung und Herz.

Herzlichst 
Ihr Christian Weiß 
Geschäftsführer LBN UG
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Wo Urlaub zu Hause am schönsten ist
Der Mohrenhof Franken verbindet 
naturnahe Camping-Erlebnisse mit 
einem vielseitigen Freizeitangebot 
– ideal für Übernachtungsgäste 
ebenso wie für Tagesbesucher. Ne-
ben Stellplätzen für Zelte, Wohn-
mobile, Vans und Wohnwagen 
sowie einer großen Auswahl an 
Mietunterkünften, bietet der Moh-
renhof ein individuelles Programm 
für aktive Gäste jeden Alters.

Übernachten mit Stil
Gäste können sich entscheiden 
zwischen Camping im Zelt, Wohn-
wagen, Van, Wohnmobil oder den 
rustikalen Hütten, Schäfer- und 
Zirkuswagen, komfortablen Mobil-
heimen, Tiny Houses und Schlaffäs-
sern – jeweils mit eigener, spezieller 
Atmosphäre und bis zu acht Perso-
nen Unterbringung. Strom, Wasser, 
Duschen und WLAN sind inklusive.

Wakepark
Eine eigene Wakeboard-Anlage mit 
modernem Sesitec System 2.0-Lift 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
– ideal zum Gleiten, Stunts üben, 
Reifen-Tubing und SUP (letzteres 
auf separaten Weihern am Moh-
renhof). Das Angebot reicht von 
10‑minütigem Tubing (ab sechs 
Jahren) über den Wakefirst-Kurs 
(ab acht Jahren) bis zum Open-Lift 
für erfahrene Rider.

Aquapark 
Ideal für Familien: Die schwimmen-
de Wasserparkanlage bietet jede 
Menge abenteuerliche Elemente wie 
Rutschen, Kletterturm („Climber“), 
Kletterwürfel („Cube“) und Can-
yon-Parcours – ab sechs Jahren und 
buchbar für 30 Minuten.

Beach Bar – Drinks,  
Pizzas & Beachfeeling 
In der Hauptsaison (Pfingsten bis 
Mitte September) öffnet die Beach 
Bar direkt am Wakepark‑See. Gäs-
te genießen Cocktails, kühle Soft-
drinks, regionale Biere und Weine 
– mit den Füßen im Sand und Blick 
auf die fränkische Landschaft – per-
fekte Sonnenuntergänge inklusive. 
Dazu stehen Pizza und Flammku-
chen auf der Karte; jeden Samstag-
abend Live-Musik mit wechselnden 
Interpreten (Eintritt frei!). Die stim-
mungsvolle Strandbar lädt zum Son-
nenuntergang, Austausch und Rela-
xen ein – Urlaubsfeeling direkt vor 
der Haustür.

Seekneipe mit schönem Biergarten 
Die Seekneipe lädt mit deutschen 
und griechischen Gerichten, Burgern 
sowie kühlen Getränken zum Ver-
weilen im Biergarten ein. Mit tollem 
Blick auf den Badeweiher inklusive. 

Freizeitangebote für Tagestouristen 
und Campinggäste
Das weitläufige Gelände des Mohren-
hofs bildet die Kulisse für zahllose Ak-
tivitäten: Badeweiher mit Liegewie-
se, Beachvolleyball, Kneippbecken 
ums Eck, Hängematten, ganzjährig 
geöffnete Spielscheune und Tretcar-
Strecke sowie das Kleintierparadies 
mit Ziegen, Ponys und Schafen. Wer 
möchte, kann gegen Aufpreis Bogen-
schießen im neuen 3D-Kontinental 
Bogenparcours (mit eigenem Equip-
ment) oder einen Bogenschießkurs 
am Schießplatz buchen, Ponyreiten, 
eine Alpaka-Wanderung unterneh-

men, Adventure-Golf spielen, Bastel-
aktionen mit Alpakas erleben oder 
leckeres Stockbrot am Lagerfeuer ge-
nießen – ideal für Familien, Gruppen 
und Events. Während Feiertagen wie 
Ostern, Pfingsten oder Halloween 
gibt es besondere Mitmachabenteuer 
für Groß und Klein.

Eventlocation & 
Rahmenprogramme
Ob Firmenfeier, Vereinsausflug oder 
Kindergeburtstag – der Mohrenhof 
bietet zahlreiche Programmpakete 
und Aktivitäten maßgeschneidert 
nach Wunsch. Gruppenhütten, Zir-
kus- oder Schäferwagen sowie Mo-
bilheime ermöglichen Übernachtun-
gen für Events mit viel Platz und 
Flair. Aktivitäten wie Aquapark oder 
Bogenschießen in der Gruppe stei-
gern den Teamzusammenhalt und 
bringen neue Dynamik. Im Event-
Zelt der Beach Bar können Events 
für bis zu 100 Personen ausgerichtet 
werden.

Eine Location – viele Möglichkeiten
Ob Tagesausflug, Wochenendtrip 
oder längerer Urlaub – der Mohren-
hof Franken ist nicht nur Camping-
platz, sondern ein lebendiger Treff-
punkt mit vielfältigem Freizeitpro-
gramm. Die besondere Kombination 
aus Wakepark, Aquapark, Beach Bar 
und gelungenen, modernen aber 
auch rustikaleren Unterkünften 
schafft unvergessliche Erlebnisse 
– perfekt für Familien, Aktive oder 
Eventgruppen. 

www.mohrenhof-franken.de

Mohrenhof Franken – Camping, Freizeitspaß & Strand-Feeling mitten in Franken

Meine Auszeit

Aus der Vogelperspektive zeigt sich der Mohrenhof inmitten grüner Wiesen 
und Felder – ein moderner Campingplatz, der Naturerlebnis und Familienabenteuer unter dem Motto „Feel the Camp“ vereint.

Fotos: Freizeitparadies Mohrenhof GmbH & Co. KG
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Gut, wenn man ein Netzwerker ist
Es ist eine der ersten Bewährungs-
proben für die Meiser Plaza im na-
gelneuen Visioplex in Dinkelsbühl: 
die Lifestyle Business Night. Die 
Unternehmernetzwerkveranstal-
tung findet zweimal pro Jahr in 
„meiner Region“ statt und bringt 
Unternehmer zusammen. Für die 
Familie Meiser eine gute Gelegen-
heit, um nach der anstrengen-
den Bauzeit das neue Gebäude in 
einem angemessenen Rahmen zu 
eröffnen.

Die ausschließlich geladenen Un-
ternehmer aus der gesamten Region 
kamen aber nicht nur zum Netz-
werken, ein interessanter Talkgast 
hatte sich angekündigt: Mario Bas-
ler. „Super Fußballer, Querulant, 
rauchender Freistoßvirtuose – man-
che nennen ihn auch einfach nur 
Super Mario“, begrüßte Moderator 
Mathias Neigenfind den Fußball-
europameister von 1996. Basler 
gab sich so, wie man ihn kennt: 
extrem relaxed und kein Blatt vor 
den Mund nehmend. „Ins Ausland 
habe er nie gewollt, ich fühle mich 
meiner Heimat verpflichtet“, sagte 

er im Interview. Seine Tätigkeit als 
Trainer stellte er eher als Ausrut-
scher dar. Bewunderung bekam er 
immer dann, wenn er klar machte, 
dass er eben nicht alles mit sich ma-
chen lässt, dass er Ecken und Kan-
ten hat. So hat er seinen damaligen 
Trainer vor einem Spiel überzeugen 
können, einen langen Konditions-
lauf vor einem Training im strömen-
den regen nicht machen zu müssen. 
„Ich hatte keinen Bock im Regen zu 
laufen, laufen war eh nicht meins“, 
sagt er. Das Argument, dass sich die 
Spieler im Regen erkälten könnten 
und beim nächsten wichtigen Spiel 
dann fehlen würden, zog. „Der 

Lauf im Regen wurde abgesagt“, 
sagt Basler grinsend. In dem kurz-
weiligen Gespräch erzählte er auch 
von Otto Rehagel, der für ihn ein 
bedeutender Trainer war und ihn 
gefördert habe. Schließlich hat Re-
hagel das Vorwort zu Baslers Bio-
graphie „Eigentlich bin ich ein Su-
pertyp“ geschrieben.

Kein Interesse am Frauenfußball
Beim Thema Frauenfußball zeigte 
sich Mario Basler insofern diplo-
matisch, dass er lieber nichts sagte. 
„Komm, mach weiter“, forderte er 
Neigenfind auf. Ihm geht es eigent-
lich, wie den meisten Unternehmern 
an diesem Abend. Basler habe immer 
guten Kontakt zu für ihn wichtigen 
Freunden und Partnern aufgebaut – 
nur so habe man im richtigen Mo-
ment den Richtigen für die verschie-
den Lebenssituationen an seiner 
Seite. Auch er ist ein überzeugter 
Netzwerker. So verging die Talkrun-
de mit ihm für die meisten Gäste viel 
zu schnell, Basler war gut aufgelegt, 

unterhaltsam und kurzweilig. Da-
nach erhaschten noch viele Gäste ein 
Selfie mit dem Fußballstar.

Großes Engagement für die Region
Schon vor Basler stellte Armin Mei-
ser das Kongress- und Eventcenter 
Meiser Plaza im Gebäude Visioplex 
vor. Die Familie hat damit bewusst 
außerhalb der großen Städte einen 
attraktiven Tagungsort errichtet, um 
Firmen nach Dinkelsbühl zu locken. 
Die Anbindung über die Autobahn 
7 ist sehr gut, mit der Aussicht vom 
großen Balkon der Meiser Plaza 
kann kaum ein Tagungshotel mithal-
ten. Die komplette Plaza kann man 
im gesamten nutzen oder aufteilen, 
es gibt kleine Besprechungsräume, 
eine große Catering-Fläche, alles ist 
modern gestaltet, eine riesige Mul-
timediawand rundet die Plaza ab. 
Schon jetzt gibt es Buchungen aus 
ganz Deutschland, die Investition 
hat sich gelohnt und kommt gut 

an. Neben der Meiser Plaza bietet 
das Visioplex noch ein Restaurant, 
ein Kino und eine Bowlingbahn. Es 
ist eine Investition für Dinkelsbühl, 
„davon haben wir alle in Dinkels-
bühl etwas“, beton Armin Meiser.

Möglichkeit zu Dialog
Das Ambiente lud gerade dazu ein, 
den Unternehmerabend zu feiern. 
Die Unternehmer nutzten dieses 
wunderbare Ambiente zum Aus-
tausch, für neue Kontakte und ins-
pirierende Begegnungen. Genau das 
ist das Konzept der Lifestyle Busi-
ness Night. Es gibt immer ein ge-
sellschaftliches Highlight, die Unter-
haltung soll nicht zu kurz kommen. 
Den Besuchern gefällt das Konzept 
sehr gut, das Feedback fiel durch-
weg positiv aus. Gute Vorausset-
zungen für die nächste Ausgabe im 
Oktober, dann wird es wieder mu-
sikalisch und es geht in die 1980er 
Jahre – mehr wird nicht verraten.

Unternehmerveranstaltung Lifestyle Business Night mit Fußballer Mario Basler

„Früher hatten wir mehr Freiheiten“, sagt Mario Basler im Gespräch mit Mathias Neigenfind. Fotos: Anton Färber

Veranstalter Alexander Hanel, Florian Wittmann, Gast Mario Basler  
und Christian Weiß (v.l.)

Die Initiatoren, Sponsoren und Protagonisten der Lifestyle Business Night freuen 
sich, dass die Veranstaltung gut angenommen wird.



Sind Sie auf der Suche nach einem Haus oder
einer Wohnung? Unser Team aus Ansbach
unterstützt Sie gerne.

Eigentümern bieten wir eine persönliche und 
professionelle Marktpreiseinschätzung ihrer
Immobilie an.

Selbstständiger Shop Ansbach | Karlstraße 9 | 91522 Ansbach

Hierdirekt zur Online-Immobilienbewertung

www.von-poll.com/ansbach

T.: 0981 - 97 22 432 0  | ansbach@von-poll.com
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Am Samstag, den 18. Oktober 2025, 
stehen beim „Tag des Grabsteins“ die 
besonderen Gedenksteine im Fokus. 
Bereits seit 2018 stellt der Aktionstag 
den Grabstein in den Mittelpunkt. 
Bundesweit können sich Interessier-
te über den Grabstein informieren, 
sei es zur möglichen Gestaltung, zu 
Preisen oder zur Geschichte. Dabei 
kann sowohl beim Steinmetz vor 
Ort, als auch Online der erste Infor-
mationsschritt erfolgen. Das Motto 
2025 lautet „Ein Grabstein ist Liebe“. 
Aufgrund der veränderten Trauerkul-
tur ist das Setzen eines Grabsteins 
verbunden mit tiefer Liebe. Einen 
Gedenkstein stellt man für Menschen 
auf, die einem am Herzen gelegen 
sind. Nach wie vor entscheiden sich 
die meisten Menschen für ein Grab 
mit Grabstein.

Tradition der Trauerrituale
Grabsteine sind seit Jahrtausenden 
weltweit ein sichtbares Zeichen 
des Andenkens, der Dankbarkeit 
und vor allem der Liebe. Sie bie-
ten Trost und Halt, besonders in 
Zeiten, in denen nur noch die Er-
innerungen bleiben. Gräber sind 
Orte dieser Erinnerung und der 
Trauerverarbeitung. Der Besuch 
am Grab eines geliebten Menschen 
ist ein zentrales Trauerritual, das 
nachweislich hilft, den Verlust zu 
bewältigen. Individuell gestaltete 
Gräber ermöglichen es Angehö-
rigen, für ihre Verstorbenen noch 
„etwas tun zu können“. Das Stein-
metzhandwerk vereint Kreativität 
und handwerkliches Geschick, um 
einzigartige Denkmäler für Ver-
storbene zu schaffen.

Fashionlabel für Grabsteine
Initiator Alexander Hanel ist der be-
kannteste deutsche Experte für die 
Grabmalgestaltung. Mit dem Tag 
des Grabsteins möchte der Fried-
hofsexperte und Steinmetz nun 
dieses Zeichen der Erinnerung in 
den Mittelpunkt stellen. Er schuf 
mit Rokstyle das erste Fashionlabel 
für Grabsteine. „Ein Grabstein ist 
ein starkes Zeichen der Liebe“ so 

Hanel, „da sich Hinterbliebene auf-
grund der zahlreichen alternativen 
Bestattungsmöglichkeiten bewusst 
für ein Grab mit Grabstein entschie-
den haben.“

Mehr Informationen zum „Tag des 
Grabsteins“ finden Sie unter 
www.tagdesgrabsteins.de.

Tag des Grabsteins
Ein Grabstein ist Liebe

Die ehemalige Reichsstadt Ulm, 
eingebettet zwischen Bayern und 
Baden-Württemberg, zieht mit 
einer Vielzahl an historischen Se-
henswürdigkeiten Besucher aus 
nah und fern an. Allen voran das 
beeindruckende Ulmer Münster, 
das nicht nur als Wahrzeichen 
der Stadt gilt, sondern auch den 
höchsten Kirchturm der Welt sein 
Eigen nennt.

Mit seinen majestätischen 161,53 
Metern prägt das Münster seit Jahr-
hunderten das Stadtbild und ist ein 
Symbol für Ulm. Ein Besuch des 
gotischen Meisterbaus ist daher ein 
absolutes Muss, doch Ulm hat noch 
viel mehr zu bieten. Ein Spaziergang 
durch das malerische Fischer- und 
Gerberviertel entführt die Besucher 
in vergangene Zeiten. Die charman-
ten, engen Gassen und historischen 
Gebäude erzählen Geschichten aus 

der Blütezeit der Stadt. Hier kann 
man das Flair der alten Reichsstadt 
hautnah erleben.

Etwa fünf Kilometer vom Stadtzen-
trum entfernt, im Stadtteil Wiblin-
gen, befindet sich das beeindru-
ckende gleichnamige Benediktiner-
kloster. Die Klosterkirche und der 
prachtvolle Bibliothekssaal zählen 
zu den berühmtesten Rokokobauten 
in Süddeutschland und sind ein ech-
tes Highlight für Kunst- und Kultur-
liebhaber.

Flugpionier und Blautopf
Ein weiteres architektonisches High-
light ist der schiefe Turm, auch be-
kannt als Berblinger Turm. Mit seinen 

20 Metern Höhe und einer Neigung 
von zehn Grad ist er ein faszinieren-
des Beispiel für kreative Ingenieurs-
kunst. Hier stürzte der legendäre 
Flugpionier Albrecht Berblinger einst 
mit seinem Flugapparat in die Donau 
– ein Ort, der Geschichte atmet.

Naturfreunde sollten den Blautopf 
nicht verpassen, einen 22 Meter 
tiefen Quelltopf, hier entspringt 
die Blau, ein Nebenfluss der Do-
nau. Sehr beeindruckend ist auch 
das urgeschichtliche Museum in 
Laichingen und hier vor allem die 
tiefste Schauhöhle Deutschlands. In 
55 Metern Tiefe kann man hier die 
beeindruckenden Karstlandschaften 
erkunden.

Atemberaubende Aussichten
Ulm beeindruckt mit historischen Sehenswürdigkeiten

Foto: Stein-Hanel GmbH/spp-o

Die Klosterkirche und der prachtvolle 
Bibliothekssaal des Benediktinerklosters 
Wiblinken zählen zu den berühmtesten 
Rokokobauten in Süddeutschland. 

Schon von weitem sichtbar – das berühmte Ulmer Münster. Fotos: Johannes Glöggler/Ulm/Neu-Ulm Touristik/akz-o

Berühmt und originell – das schiefe Haus 
in Ulm. 

Mein Reisetipp
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Herbstausstellung bei 
Stein Hanel in Leutershausen
Wir präsentieren Ihnen bei unse-
rer Herbstsausstellung am Freitag, 
26. September, von 9-17 Uhr und 
Samstag, den 27. September, von 
9-15 Uhr unsere neuen Modelle in 
unserer neu gestalteten Innenaus-
stellung. Nahezu 1.000 Grabsteine 
stehen in Leutershausen direkt 
zur Auswahl bereit. Dabei zeigen 
wir Ihnen auch komplett aufge-
baute Grabanlagen. 

Wir bieten Ihnen preiswerte, schön 
gestaltete Grabsteine, die individuell 
für Sie gefertigt werden. In unserem 
Herstellungswerk in Leutershausen 
können wir vom Rohblock bis zum 
fertigen Grabstein komplett und kos-
tengünstig aus einer Hand fertigen. 
Zudem präsentieren wir Ihnen ex-
klusiv unsere prämierte Design-Mar-
ke für Grabsteine „Rokstyle“. Seien 
Sie die Ersten, die einen Blick auf 
die neuen Modelle werfen.

Stein Hanel entwickelte sich in über 
75 Jahren Firmengeschichte erfolg-
reich von der handwerklichen Stein-
metzwerkstatt zu einem modernen 
Natursteinwerk. Das Traditions-
unternehmen ist heute eines der 
größten Grabsteinwerke Bayerns. 
Mit eigenen Kollektionen und der 
exklusiven Zusammenarbeit mit 
Kunstgießereien können wir unse-

ren Kunden auch besondere Ange-
bote unterbreiten. Wir würden uns 
sehr freuen, Sie in unserer Filiale be-
grüßen zu dürfen. Auch der weiteste 
Weg lohnt sich.

www.stein-hanel.de

Die neuen Modelle werden in ansprechender Atmosphäre gezeigt.

Fotos: Stein Hanel

PR-ARTIKEL
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Günther Luitz
Spezialist für Geldanlagen in 
Edelmetall, der „Goldpapst”

Jochen Raps
Geschäftsführung

finanzservice-franken.de

Verpassen S
ie nicht 

Verpassen S
ie nicht 

diese Gelegenheit!diese Gelegenheit!
 

ANMELDUNG :
ANMELDUNG : 

spätestens 
fünf 

spätestens 
fünf 

Tage vorhe
r!

Tage vorhe
r!



Meine Region    September 2025 9

Vom Partyverein zum Bundesliga-Kultklub
1986 aus einer Schul-AG gegründet, 
sind die HAKRO Merlins Crailsheim 
heute das sportliche Aushänge-
schild der gesamten Region. 

Vom Partyverein bis zum Bundes-
ligisten haben die Merlins nie den 
Kultstatus verloren. Neben der ein-
maligen Entstehungsgeschichte ent-
wickelten sie sich auch als Symbol 
für regionale Identität, Engagement 
und Zusammenhalt. Schon in den 
frühen Jahren zeichnete sich die 
Vereinsarbeit durch Begeisterung, 
Improvisationstalent und eine enge 
Verbindung zur lokalen Gemein-
schaft aus – angetrieben von der 
Leidenschaft für Basketball. Durch 
Partys finanziert, entwickelten sich 
die Merlins zum Kult und wurden 
schnell zum gesellschaftlichen Treff-
punkt der Region. Sportlich ging es 
Stück für Stück bergauf – ohne je 
einen Plan am Reißbrett entworfen 
zu haben. Leidenschaft, Ehrenamt 
und gute Seelen prägten – damals 
wie heute – den Klub. 

22 Jahre nach der Vereinsgründung 
feierten die Merlins 2008 mit dem 
Aufstieg in die zweite Basketball-
bundesliga den bis dato größten Er-
folg, ehe das „gallische Dorf“ 2014 
in die erste Liga aufstieg. Fortan 
mischte man mit den ganz großen 
des Sports mit – allerdings nie, ohne 
die eigenen Tugenden und Werte zu 
verlieren. Weiterhin galt der 

Anspruch „nie Mainstream sein zu 
wollen“. Mit innovativen Ideen be-
hauptete sich der zeitweise kleins-
te Basketball-Bundesligastandort 
Deutschlands im Haifischbecken 

BBL. Durch kontinuierlichen Fort-
schritt etablierten sich die HAKRO 
Merlins zunehmend. Insgesamt 
spielten sie acht Jahre Bundesliga, 
zwei Saisons im internationalen 
Wettbewerb und einmal in den Bun-
desliga-Playoffs. 2022 stand der Ver-
ein sensationell im Pokalfinale. 

Doch die Bedeutung der HAKRO 
Merlins geht über das Sportliche hin-
aus. Der Klub ist heute eine kulturel-
le Institution in Crailsheim und der 
Region Hohenlohe. Die Heimspiele 
in der Arena Hohenlohe ziehen regel-
mäßig tausende Fans an und sorgen 
für überregionales Medieninteresse. 
Bis zu 3.000 Zuschauer verfolgen die 
Spiele live in der Arena Hohenlohe 
– der größten Halle zwischen Nürn-
berg und Stuttgart. Bis zu 25.000 
Zuschauer verfolgen die Spiele der 
HAKRO Merlins Crailsheim live vor 

den Bildschirmen, digital erreichen 
die Onlinekanäle der HAKRO Mer-
lins über 13 Millionen Personen. Im 
VIP-Raum der Arena treffen sich re-
gelmäßig bis zu 300 Geschäftsleute, 
genauso wie bei den traditionellen 
Sponsorenabenden. Mit ihrem Part-
nernetzwerk aus über 130 Unterneh-
men aus der Region sind die HAKRO 
Merlins der größte Wirtschaftstreff 
der Region. Die neu eröffnete Wun-
derbar in Crailsheims Innenstadt ist 
ein weiterer Leuchtturm der Merlins 
und unterstreicht eindrucksvoll ihre 
kontinuierliche Entwicklung. Sie 
steht für Zusammenhalt, Lebendig-
keit und ist ein neuer Treffpunkt mit-
ten im Herzen der Stadt.

Darüber hinaus engagieren sich die 
Merlins stark in der Nachwuchsar-
beit und fördern Basketballprojekte 
an Schulen. Diese gesellschaftliche 

Verantwortung stärkt nicht nur das 
Image des Vereins, sondern trägt 
wesentlich zur Lebensqualität und 
Identifikation der Menschen mit ih-
rer Region bei. In den vergangenen 
zehn Jahren wurde die Professiona-
lisierung in allen Bereichen zuneh-
mend angekurbelt. 250 Kinder trai-
nieren in über 20 Jugendmannschaf-
ten – aufgeteilt auf zwei moderne 
Trainingshallen samt Fitnessräumen. 
Vier hauptamtliche Nachwuchstrai-
ner betreuen die Kinder mit hohem 
Engagement. Die Geschäftsstelle im 
Backoffice wurde auf zwölf haupt-
amtliche Mitarbeiter ausgeweitet. 

Die HAKRO Merlins Crailsheim ste-
hen exemplarisch für die Kraft des 
Sports, aus bescheidenen Verhält-
nissen Großes zu bewirken – nicht 
nur auf dem Spielfeld, sondern auch 
im Herzen einer ganzen Region.

Foto: Philipp Reinhard

Die HAKRO Merlins Crailsheim als Herzschlag einer ganzen Region

Mein Verein
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Seit einigen Jahren gibt es wieder 
eine kleine Verbrauchermesse in 
Ansbach-Brodswinden. Im dorti-
gen Industriegebiet findet am 28. 
September wieder die Nature & Fa-
mily statt, eine Verbrauchermesse 
rund um Nachhaltigkeit und Fami-
lien – verbunden mit einem ver-
kaufsoffenen Sonntag des dortigen 
Fachbaumarktes.

Klimaschutz und Energiesparen wa-
ren nach Corona die Megathemen 
der aktuellen Zeit. Auch wenn die 
aktuellen Regierungen eher den 
Weg Richtung mehr fossile Ener-
gien zurück gehen, lässt sich der 
Trend wohl kaum aufhalten, denn 
er kommt von den Verbrauchern 
selbst. Im ersten Halbjahr 2024 wur-
den in Deutschland 52 % mehr Bal-
konkraftwerke installiert als noch 
im Jahr zuvor – mittlerweile gibt 
es laut dem Marktstammdatenre-
gister mehr als 780.000 Anlagen in 
der Bundesrepublik. Wie sich die 
Anlagen auch mit Speicher günstig 
erweitern lassen und sogar zusätz-

lich noch für warmes Wasser beim 
Duschen sorgen können, das zeigen 
einige der Aussteller auf der Messe. 
Wer demnächst ein Haus bauen und 
dabei möglichst ökologische Mate-
rialien verwenden will, für den gibt 
es spezielle Öle und natürliche Far-
ben oder modernen Kork, der ohne 
Kunststoffe, aber viel robuster und 
in neuen Designs daherkommt.

Klimaschonende Veränderung gibt 
es nicht nur bei der Neugestaltung 
der Wohnung, sondern auch gleich 
beim ganzen Haus. Warum eigent-
lich noch ein Haus aus Stein bau-
en, wenn man es doch auch güns-
tiger als komplettes Modulhaus 

bekommt. Muster und Infos zu den 
Häusern, die komplett in einer Fa-
brik montiert und dann nur noch 
zusammengesetzt werden, zeigt 
das Unternehmen My Immo Projekt 
vor Ort. Außerdem erwarten die 
Besucher weitere Stände rund um 
E-Mobilität, das Leasing-Bike für 
Arbeitnehmer und viele regionale 
Erzeuger in einem kleinen Shop.

„Entstanden ist die Nature-Messe 
aus einer Corona-Idee“, erzählt Jo-
hannes Strauß aus dem Organisa-
tionsteam. Ein Kindergarten konnte 
wegen der geltenden Regeln seinen 
Basar für Kinderkleidung nicht mehr 
durchführen und fand in der Gar-

tenmöbelabteilung des BGU-Fach-
markts ein regelkonformes Zuhause. 
Nach und nach ist die Veranstaltung 
immer weitergewachsen und hat 
jetzt auch das neue Ausstellungs-
gelände im Industriegebiet erreicht. 
So gibt es mit dem Family-Teil der 
Nature mehr als 16.000 gebrauch-
te Kleidungsstücke für Babys und 
Kinder bis Größe 164 zum kleinen 
Preis. Im Ausstellungsbereich gibt es 
dazu Ergänzungen wie Workshops 
für Mamas, Infos und Unterstützung 
für Familien oder Freizeitmöglich-
keiten wie Alpakawanderungen.

Geöffnet ist die Nature-Messe am 
Sonntag, 28. September 2025 von 
11 bis 18 Uhr, der Basar des Kin-
dergarten Lenauweg und der BGU-
Baufachmarkt haben von 13 bis 18 
Uhr geöffnet. Für das leibliche Wohl 
sorgt der Montessori-Verein mit Brat-
würsten und selbst gebackenem Ku-
chen, dazu italienischer Pizza, der 
Fischhof Hausmann bietet Snacks 
und dazu gibt es noch einen großen 
Kinderbereich. Der Eintritt ist frei. 
Alle Infos zur Veranstaltung auch 
unter nature-ansbach.de

Vom Modulhaus bis zur Aromatherapie 
Nature & Family Messe für Familien und Nachhaltigkeit

BEI VORLAGE DIESES GUTSCHEINS

BGU ANSBACH          Hardtstraße 9 91522 Ansbach/Brodswinden 0981 96930-10 info@bgu.de

Gutschein einmalig einlösbar am 28.09.25 
und nicht kombinierbar mit anderen Rabatten.
Nicht gültig für reduzierte und Werbeware.

28. SEPTEMBER 2025 IN DER BGU ANSBACH

EINLÖSBAR AM VERKAUFSOFFENEN SONNTAG

Fotos: Johannes StraußMit vielfältigen Themen rund um nachhaltige Renovierung, regionale Vertriebswege, 
alternative Mobilität und mehr, bietet die Messe eine ideale Plattform für Innovation und Networking.

Beim Baby- und Kinderbasar gibt es mehr als 16.000 gebrauchte  
Kleidungsstücke zum kleinen Preis.
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Die erst kürzlich eröffnete Event-
location beeindruckt mit Dimensi-
onen und Möglichkeiten, wie man 
sie sonst nur aus internationalen 
Metropolen kennt. Mit dem neu-
en Meiser Plaza vor den Toren der 
Dinkelsbühler Altstadt erhält Süd-
deutschland eine Eventlocation, 
die Treffpunkt und Erlebniswelt 
zugleich ist.

Mit 1.600 m² flexibler Veranstal-
tungsfläche, modernster Licht- und 
Tontechnik sowie befahrbaren Flä-
chen, setzt die Meiser Plaza neue 
Maßstäbe für Kongresse, Messen, 
Konzerte, Firmenfeiern und priva-
te Feste. Von 2 bis 600 Gästen: fle-
xible Raumlösungen, ein eigener 
Cateringbereich und ein erfahrenes 
Eventteam machen nahezu jedes 
Konzept möglich.

Das kosmopolitische Design im 
Meiser Style verleiht Business-Ver-

anstaltungen ebenso wie Hochzei-
ten oder Galaveranstaltungen eine 
besondere Atmosphäre. Direkt an-
gebunden sind ein Parkhaus mit 
über 550 Stellplätzen und das Mei-
ser Design Hotel mit 150 stilvollen 
Zimmern.

Der neue Veranstaltungsort ist Teil 
von Visioplex, Deutschlands Enter-
tainment Center der Superlative. 
Nach dem eröffneten Meiser Pla-
za folgen hier in den kommenden 
Monaten ein Bowlingcenter mit 
14 Bahnen, ein All-LED 4K Kino 
mit zehn Sälen, ein panasiatisches 
Restaurant mit Clubkonzept sowie 
Büroflächen wie die Meiser Strate-
giezentrale.

Dank der zentralen Lage an den Au-
tobahnen A6/A7 und der Nähe zu 
Nürnberg und Stuttgart ist die Mei-
ser Plaza bequem aus der gesamten 
DACH-Region erreichbar.

Frankens 
Leuchtturmprojekt
Bei Events im Meiser Plaza 
genießen die Franken Weltstadtflair

Die modernste Eventlocation in Mittelfranken: Cooles Licht-
design, variabel bestuhlbar und mit einer riesigen, freien Bar in der hinteren Mitte.

Kunst satt gibt es bei der fünften 
Auflage der Ateliertage in Leuters-
hausen. Am 11. und 12. Oktober 
öffnen die Kreativen ihre Türen.

In der ganzen Stadt verteilt, sind 
neun Ateliers geöffnet, in denen 
über 25 Künstler ihre Werke zeigen.
Zu sehen sind Bildhauerarbeiten, 
Malerei von abstrakt bis realis-
tisch, Fotografie, Skulpturen, Ke-
ramik, Gestaltarbeiten aus Wolle, 
Schmuckdesign und vieles mehr. 
Der Blick hinter die offenen Türen 
der Ateliers wird begleitet von Live-
Musik. 

Wie vor zwei Jahren ziehen am 
Sonntagnachmittag fünf Bands 
durch die Ateliers und geben musi-
kalische Einlagen. Auch in diesem 
Jahr, ist am Samstag, den 11. Okto-
ber ab 19 Uhr in der „Alten Turnhal-
le“ in Leutershausen, die gesamte 
Bevölkerung zu kostenloser Live-
Musik (El-äuser, CrossOver, Martin 
Rohn und Höllbuck Duo) eingela-
den. Treiben lassen und genießen ist 
das Motto an diesen Ateliertagen.

Samstag, den 11. Oktober: 
ab 19 Uhr: Kostenlose Live-Musik 
für die gesamte Bevölkerung in der 
„Alten Turnhalle“ in Leutershausen.

Sonntag, den 12. Oktober: 
Von 13 bis 17 Uhr sind die Ateliers 
für die Besucher geöffnet.

Die Bewirtung in der „Alten Turn-
halle“ gestaltet der Kunst- & Kultur-
verein“ Aug und Ohr“.

Tage des offenen Ateliers in Leuterhausen

Foto: Helmut MajerDie Tage des offenen Ateliers bieten Einblicke in das Schaffen von Künstlerinnen und Künstlern 
aus unterschiedlichen Bereichen.

Fotos: Meiser GmbH
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Mit zwei Uraufführungen und 
zwei Stücken für Kinder beginnt 
das Landestheater Dinkelsbühl 
seine erste Spielzeit unter der neu-
en Intendantin Jasmin Meindl. 
Ergänzt wird der Spielplan mit 
Ehegeschichten, manchmal er-
greifenden, manchmal hoch ko-
mischen Betrachtungen über den 
Sinn des Lebens, einem Surf-Kurs 
auf den Wellen der Lyrik und al-
lerlei weiteren Angeboten auf und 
neben der Bühne. Und gleich zu 
Beginn geht es hinein in die Welt 
der Klassiker.

Denn mit dem Stück „Die Erbschaft“ 
haben Theaterleiterin Jasmin Meindl 
und ihr Kollege Christian Muggen-
thaler ein Familiendrama nach Mo-
tiven von William Shakespeares 
„König Lear“ extra für den Beginn 
der Spielzeit am Landestheater Din-
kelsbühl geschrieben. Ein Klassiker, 
verschlankt, verändert, gewürzt mit 
Aromen des Volkstheaters, zugleich 
aber mit dem durchs Unglück ra-
senden Shakespeare-Puls: Die Groß-
bäuerin Julia Lirić will ihren Reich-
tum noch zu Lebzeiten an ihre drei 
Kinder übergeben – kann das gutge-
hen? Die Bühnenerzählung voll Lei-
denschaft und Liebe, voll Herz und 
voll Verrat wirft Themen auf, die 
ganz gegenwärtig sind. Das Stück 
wird gezeigt in der Regie von Klaus 
Kusenberg, es spielen Léonie The-
len, Dirk Waanders, Thomas Weber, 
Maike Frank und Leonhard Graeber. 
Premiere ist am 17. Oktober.

Und gleich noch eine Uraufführung 
schließt sich an: Mit dem Stück 
„Dann haben Sie eben eine andere 
Weltanschauung!“ wird dem Pub-
likum ein Abend mit Liesl Karlstadt 
und Karl Valentin präsentiert. Die 
Texte und Szenen von zwei Großen 
der bayerischen Literatur bestehen 
aus Wortakrobatik, Humor und Ko-
mik, begeben sich auf eine Sinnsu-
che, die oft in Unsinn und Tiefsinn 
zugleich endet. Die Autorin und Re-
gisseurin Gisela Maria Schmitz hat 
jetzt aus diesen Texten und den Bio-
grafien der beiden begnadeten Büh-
nenmenschen einen ganz besonde-
ren Abend gestaltet, Rudolf Gregor 
Knabl hat die Musik dafür geschrie-
ben. Es spielen Margret Gilgenreiner 
und Andreas Peteratzinger, Premiere 
ist am 25. Oktober.

Für Kinder ab drei ist das Stück „Fre-
derick“. Das Theater Dinkelsbühl be-

ginnt damit die Reihe „Theater aus 
dem Koffer“: Diese Stücke für die 
kleinsten Zuschauer werden auf der 
neuen Bühne im Carl-Fortunat-Haus 
gezeigt, können aber auch in Kinder-
gärten gastieren. Die bezaubernde 
Bilderbuch-Geschichte „Frederick“ 
des amerikanischen Künstlers Leo Li-
onni aus dem Jahr 1967 handelt von 
einer kleinen Feldmaus, die für den 
Winter Sonnenstrahlen, Farben und 
Wörter sammelt, wovon dann alle 
profitieren. Inszeniert wird das Stück 
von Juliane Abt, es spielen Luise 
Pahlke und Yannik Dirksen. Premiere 
ist am 18. Oktober.

Für Kinder ab sechs gibt es ein wun-
derschönes, poetisches Märchen 
nach Hans Christian Andersen: „Der 
Zinnsoldat und die Papiertänzerin“ 
bietet eine spannende Geschichte 
um einen einbeinigen Zinnsoldaten 
und eine schon leicht verbeulte Pa-
piertänzerin. Roland Schimmelpfen-
nig hat dem Märchen ein erstaunli-
ches Ende verpasst, das alle Herzen 
höher schlagen lässt nach vielen 
Abenteuern in den Lüften und unter 
der Erde. Den Abend voll Phantasie 
aus dem Spielsachenkinderzimmer 
inszeniert Jasmin Meindl, es spielen 
Luise Pahlke, Leonhard Graeber und 
Maike Frank. Premiere ist am 22. 
November.

Léonie Thelen, eine großartige 
Schauspielerin aus München, zeigt 
zwei intensive, berührende, heitere, 
nachdenkliche Monologe rund ums 
Dasein, den Sinn des Lebens und 
um Himmelsfragen. In „Oskar und 
die Dame in Rosa“ von Eric-Em-
manuel Schmitt geht es um Oskar, 
einen zehnjähriger Jungen, der an 
Leukämie erkrankt ist. Es entsteht 
eine poetische Geschichte, die dem 
Unausweichlichen mit Humor be-
gegnet, leicht, heiter, schwebend. 
Premiere ist am 2. November. Im 
Stück „Der geflügelte Froschgott – 
Eine Neuberechnung der Unsterb-
lichkeit“ von Ingrid Lausund geht 
es auf sehr heitere Art um die Frage 
nach dem, was jenseits des Lebens 
ist. Léonie Thelen brilliert als Frau, 
die sehr um ihren Mann trauert und 
deshalb über dieses Jenseits nach-
denkt. Premiere ist am 27. März. 

Das Stück „Was war und das wird“ 
ist ein Kammerspiel von Lutz Hüb-
ner und Sarah Nemitz und berichtet 
von einem ganzen Eheleben, von 
der Biografie einer Liebesgeschich-

te, einer Reise durch Glück und Un-
glück. Ein Theaterstück als Theater-
stück im Theater: Anke und Theo, 
ein Paar mit fast erwachsenen Kin-
dern, sitzen im Theater, streiten, ge-
raten ins Bühnenlicht. In der Insze-
nierung von Jasmin Meindl kommt 
der ganze Zauber des Theaters als 
eigene Vorstellungswelt ins Spiel, 
entsteht ein Reigen von Schein und 
Wirklichkeit, entspinnt sich eine 
Liebesgeschichte mit Umwegen, die 
alle an ein Ziel führen: mitten ins 
Herz. Mit Thomas Weber, Margret 
Gilgenreiner und Yannik Dirksen. 
Premiere ist am 17. Januar.

Vor allem für Jugendliche, aber 
nicht nur, zeigt die Landesbühne 
mit „Malala – Mädchen mit Buch“ 
ein Gastspiel des Theaters Kempten. 
Es geht darin um Malala Yousafzai, 
die jüngste Friedensnobelpreisträge-
rin aller Zeiten, die in ihrer Heimat 
Pakistan als Mädchen für ihr Recht 
auf Bildung eingetreten ist, des-
halb schwer verwundet wurde und 

immer noch mit dem Tod bedroht 
ist. In Schulvorstellungen und in 
Abendvorstellungen wird das Leben 
dieser beeindruckenden jungen Frau 
eine Bühne bekommen. Premiere ist 
am 8. März.

„Lyrik ist nicht schwyrik“ heißt es 
es, wenn sich Christian Muggentha-
ler zusammen mit seinem Publikum 
den Geheimnissen und Wunder-
welten von Gedichten widmet: Die 
Veranstaltung ist kein Vortrag und 
keine Gedichtlesung, sondern eine 
entspannte, gemeinsame Detektiv-
arbeit auf der Suche nach Schreib-
techniken und Dichttricks, nach der 
Wirkung von Lyrik und Poesie. Erst 
einmal geht es am 26. Oktober im 
Carl-Fortunat-Haus unter dem Titel 
„Mit Galopp ins Eichendorff“ um 
Gedichte aus der Romantik.

Auch ein Klassenzimmerstück wird 
nach dem guten Erfolg von „Name: 
Sophie Scholl“ wieder angeboten. 
Im Stück „Mit gefesselten Fäusten“ 

Neuer Kurs am Landestheater Dinkelsbühl
Erste Spielzeit unter Jasmin Meindl startet mit frischem Wind und starken Stoffen

Jasmin Meindl ist die neue Intendantin 
am Landestheater Dinkelsbühl.

Foto: Miriam Locher / Landestheater Dinkelsbühl
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geht es um das Schicksal eines Sin-
to-Boxers in der Zeit des Nationalso-
zialismus in Deutschland. Unter dem 
Titel „Musenaufstand“ hat das Lan-
destheater zusammen mit dem Thea-
ter- und Kulturring eine Ausstellung 
im Haus der Geschichte erarbeitet, 
die vom 11. Oktober bis zum 9. No-
vember zu sehen sein wird. Vernis-
sage ist am 10. Oktober um 19 Uhr.

Der Kartenvorverkauf beginnt am 
15. September. Karten gibt es beim 
Landestheater Dinkelsbühl, Dr.-Mar-
tin-Luther-Str. 10, 91550 Dinkels-
bühl, Montag 10-13 Uhr, Dienstag, 
Mittwoch, Freitag und Samstag 10-
12 Uhr, Donnerstag 15-17 Uhr, am 
Kartentelefon unter 09851/58252727 
und im Internet unter vorverkauf@
dinkelsbuehl.de (E-Mail) oder lan-
destheater-dinkelsbühl.de/tickets. 
Weitere Informationen gibt es unter 
www.landestheater-dinkelsbuehl.de

Im Interview mit
Jasmin Meindl
Was haben Sie vor Ihrer Intendanz 
in Dinkelsbühl gemacht?

Meindl: Ich war vorher schon Inten-
dantin. Ich hatte mit einer Kollegin 
im Jahr 2013 in Backnang das Band-
haus Theater gegründet. Heute kann 
sich keiner mehr die Stadt ohne das 
Bandhaus vorstellen. Die Theater-
gründung war eine gute Schule. Ich 
habe das Theatermachen von der 
Pike auf gelernt, weil es dort keiner-
lei Strukturen gegeben hatte. Mir 
ist deshalb kein Bereich im Theater 
fremd. Ich fühle mich gut für die 
Aufgabe in Dinkelsbühl vorbereitet. 
Und: Ich schreibe seit bald 20 Jah-
ren Theaterstücke. 

Welche Erfahrungen, die Sie mit 
Ihren vielen Projekten gemacht 
haben, bringen Sie nach Dinkels-
bühl mit?

Meindl: Viele. Die zwei wichtigsten 
sind: Vernetzung mit der Stadt. Und 
dem Publikum nichts überstülpen 
wollen. Die Geschmäcker sind ver-
schieden, darum sollte der Spielplan 
ausgewogen sein und Angebote be-
reithalten, in denen jeder, der mag, 
für sich etwas finden kann. Das The-
ater gehört der Stadt. Deshalb sollte 
sie auch mit ihren Themen und Men-
schen auf der Bühne vorkommen.

Was meinen Sie damit?

Meindl: Wir freuen uns auf Ko-
operationen mit dem Theater- und 

Kulturring, der Theatergemeinde 
Dinkelsbühl und den Schulen, die 
städtische Musikschule, generell 
auf Leute, die Lust haben, mit uns 
Theater zu machen. Deshalb wird es 
zum Beispiel zum ersten Mal Schul-
theatertage geben. Für den Sommer 
planen wir unter anderem in Koope-
ration mit der Berufsfachschule für 
Musik und anderen Musikerinnen 
und Musikern und Chören aus der 
Stadt eine große Produktion für die 
Freilichtbühne. Das wird ein Riesen-
spektakel, so viel kann ich schon 
verraten.

Was ist Ihnen in Ihrer Theater-
arbeit besonders wichtig? 

Meindl: Erstens: Poesie. Sie ist die 
Superkraft des Theaters. Nur sie 
schafft es wirklich, uns in andere 
Welten zu entführen. Zweitens: Das 
Ensemble ist das Herzstück eines 
Theaters. Es muss die Kraft haben, 
das Publikum in seinen Bann zu 
ziehen. Und drittens: Theater, das 
verbindet. 

Bedeutet das viele Neuerungen für 
das Landestheater? 

Meindl: Nein. Aber natürlich wer-
den sich Dinge verändern. Wir 
wollen uns wieder an Klassiker he-
ranwagen, weil der Wunsch danach 
offenbar groß ist. Und wir wollen 
die Fenster und Türen im Theater 
öffnen, ganz viel Stadt hereinlassen, 
aber auch selbst herausgehen. Es 
gibt zum Beispiel ein neues Format 
für Kindergartenkinder: „Theater 
aus dem Koffer“. Es wird nicht unbe-
dingt leichter für die Kindergärten, 
zu uns zu kommen. Mit „Theater 
aus dem Koffer“ können wir auch 
zu den Kindern kommen.

Worauf darf sich das Publikum be-
sonders freuen? 

Meindl: Auf ein spielfreudiges neu-
es Ensemble und Geschichten, die 
tragisch, komisch und einfach nur 
schön sind. 

Sie beginnen mit zwei Urauffüh-
rungen. Was beabsichtigen Sie 
damit?

Meindl: Mit den beiden Urauffüh-
rungen können wir wunderbar in 
das Universum Theater hineinfüh-
ren. Im Theater suchen wir immer 
im Tragischen das Komische und im 
Komischen das Tragische. Es sind 
die zwei Seiten einer Medaille, die 
wir Leben nennen. Eine Urauffüh-
rung ist immer etwas Besonderes – 
auch ein Wagnis. Aber: Beide Stücke 

gibt es nirgendwo sonst zu sehen. 
Sie sind für Dinkelsbühl geschrieben 
geworden.

Zum Schluss: Ihr Lieblingszitat 
aus der Theaterliteratur?

Meindl: Eines aus dem „Brandner 
Kaspar“: „Mit der Lustigkeit schadst 

niemandem und das ist wichtig, dass 
du deinen Nachbarn nicht schadest. 
Weil, allein bist nix, füreinand sind 
wir vonnöten und erst mit den an-
dern wird alles was wert.“

Zubereitung
1.	Gemüse je nach Sorte schälen 

und ggf. halbieren.

2.	Alles außer den Pilzen ca. 5 Mi-
nuten in Salzwasser vorkochen.

3.	Auf ein Backblech geben, mit 
Olivenöl marinieren und im 
vorgeheizten Ofen bei 180°C 
ca. 30 Minuten backen.

4.	10 Minuten vor Garende Pilze 
und Mandeln hinzufügen.

5.	Mit Zitronensaft und der Pasta/
Pizza-Gewürzmischung ab-
schmecken.

Zutaten für 4 Portionen:
200 g kleine Karotten
200 g kleine rote Rüben
200 g kleine weiße Rüben
200 g Pastinaken
200 g Sellerie
200 g Kohlsprossen
12 Knoblauchzehen
1 EL Salz
200 g Pilze
4 EL Olivenöl
200 g Mandeln
Saft einer Zitrone
250 g Ricotta
2 EL Olivenöl (für den Dip)
Pasta/Pizza-Gewürzmischung

Wenn draußen die Blätter rascheln, es nach feuchtem Laub riecht 
und die Tage kürzer werden, wächst die Lust auf wärmendes, herz-
haftes Essen. Doch auch im Herbst muss es nicht immer deftig und 
schwer sein – Gemüse spielt jetzt die Hauptrolle. Mit frischen Zu-
taten und ein paar aromatischen Helfern lässt sich im Handumdre-
hen ein buntes, ausgewogenes Ofengericht zaubern, das satt macht 
und gleichzeitig leicht bleibt.

Mein Rezept

Herbstliches 
Ofengemüse 
mit Ricotta und Mandeln

Foto: Wiberg/akz-o

Zubereitung – Ricotta-Dip:
Ricotta mit 2 EL Olivenöl glattrühren und mit der Gewürzmischung 
kräftig würzen. Ob als Hauptgericht oder Beilage – dieses Herbstge-
richt wärmt Herz und Magen gleichermaßen und zeigt, wie einfach 
saisonaler Genuss sein kann.
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Bereits seit vielen Jahren ist Flo-
rian Wittmann in der Immobi-
lienbranche tätig. Der Geschäfts-
stellenleiter der beiden VON 
POLL IMMOBILIEN Partnershops 
in Ansbach und Gunzenhausen 
weiß, wie der Weg zur Wunsch-
immobilie mit der passenden För-
derung gelingt.

Die letzten Jahre waren geprägt 
von einer Reihe wirtschaftlicher 
und geopolitischer Ereignisse. 
Wie hat sich das auf den Markt 
ausgewirkt?

Wittmann: „Die vergangenen bei-
den Jahre hatten starke Auswir-
kungen auf den Immobilien- und 
Finanzierungsmarkt. Der Immobi-
lienmarkt war geprägt durch ver-
gleichsweise hohe Hypotheken-
zinsen kombiniert mit deutlichen 

Zinsschwankungen. Zudem lösten 
Diskussionen um Verschärfungen 
beim Gebäudeenergiegesetz Un-
sicherheit aus. Angekündigte Sa-
nierungspflichten und strengere 
Anforderungen in Sachen Ener-
gieeffizienz führten zu sinkenden 
Preisen bei älteren sowie sanie-
rungsbedürftigen Immobilien.“

Und wie sieht es derzeit aus?

Wittmann: „Nach einer Pha-
se der Zurückhaltung bis Ende 
2023 stabilisieren sich Nachfra-
ge und Angebot zunehmend und 
auch die Preiskorrekturen laufen 
seit Anfang dieses Jahres vieler-
orts aus. Die Verunsicherung auf 
Käufer- sowie Verkäuferseite hat 
deutlich abgenommen – der Im-
mobilienmarkt hat sich spürbar 
stabilisiert.“

Was raten Sie Kaufinteressenten 
in der aktuellen Situation?

Wittmann: „Der Zeitpunkt für den 
Immobilienerwerb ist aktuell gut. 
Interessenten profitieren derzeit 
von einem relativ stabilen Zins-
niveau und den vielerorts gesun-
kenen Preisen, was die Finanzier-
barkeit erleichtert. Hinzukommen 
Fördermittel, die nicht nur für 
den Neubau, sondern auch Sanie-
rungsmaßnahmen oder den Kauf 
von Bestandsimmobilien verfüg-
bar sind.“

Welche Förderungen gibt es, die 
Käufer beim Immobilienerwerb 
nutzen können?

Wittmann: „Zu den bekanntesten 
Förderungen zählen die Program-
me der Kreditanstalt für Wieder-
aufbau und des Bundesamts für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle, 
die sowohl Zuschüsse als auch 
zinsvergünstigte Darlehen beinhal-
ten können und sich im Zweck 
stark unterscheiden. So gibt es 
Förderungen für den Erwerb einer 
selbst genutzten Neubauimmobi-
lie ebenso wie den altersgerechten 
Umbau, Kauf oder die energetische 
Sanierung einer Bestandsimmobi-
lie. Wichtig dabei ist, auch landes-
eigene und regionale Programme 
im Blick zu haben. Diese sind auf-
grund ihrer geringeren öffentli-
chen Präsenz vielen Interessenten 
oft nicht bekannt.“

Was sollten Interessenten konkret 
tun, um etwaige Fördermittel für 
sich zu beanspruchen?

Wittmann: „Kaufinteressenten soll-
ten sich so früh wie möglich infor-
mieren, da Förderprogramme direk-
ten Einfluss auf die Finanzierbarkeit 
beziehungsweise das verfügbare 
Kaufbudget haben können. In man-
chen Fällen macht die umfassende 
Berücksichtigung von Förderpro-
grammen einen Immobilienkauf 
überhaupt erst möglich. Nur wenn 
Interessenten vorab wissen, wann 
und für welche Art von Immobilien 
sie welche Fördermittel in welchem 
Umfang erhalten, können sie ihre Su-
che gezielter und oft auch umfangrei-
cher gestalten. Zudem müssen man-
che Förderprogramme zwingend vor 
dem Kauf beantragt werden.“

Wie können sich Käufer einen gu-
ten Überblick über die verfügba-
ren Optionen verschaffen?

Wittmann: „Eine persönliche Bera-
tung durch erfahrene Fördermittel-
berater ist hier das A und O. Die Fi-
nanzierungsexperten bei VON POLL 
FINANCE prüfen beispielsweise 
deutschlandweit über 6.000 Förder-
programme in den Bereichen Bauen, 
Kaufen und Modernisieren und hel-
fen nicht nur bei der Identifizierung 
der passenden Förderung, sondern 
auch bei der Beantragung.“ 

Den richtigen Fördertopf ausfindig machen
Immobilienexperte Florian Wittmann im Interview

Weil es auf die 
Extras ankommt
Extraleistungen, so individuell wie Ihre Bedürfnisse: 
der AOK-Gesundheitsvorteil.

Mehr über Ihre persönlichen AOK-Gesundheitsvorteile 
und die Voraussetzungen finden Sie unter:

aok.de/bayern/gesundheitsvorteil

AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.

Ab 2025:

2 x bis zu 
je 50 Euro

pro Kalenderjahr für 
Professionelle 
Zahnreinigung

Florian Wittmann kennt den Weg zur 
Wunschimmobilie – und die passende Förderung dazu.

Foto: von Poll Immobilien GmbH

Mein Interview



In der aktuellen Debatte um nach-
haltige Energiequellen rückt Holz 
als Energieträger zunehmend in 
den Fokus. Darum kreisen aber 
auch Mythen und Missverständ-
nisse. Der GesamtVerband Ofen-
Bau e.V. (GVOB) stellt klar: Holz 
spielt eine essenzielle Rolle im 
Energiemix der Zukunft, wenn es 
nachhaltig gewonnen und genutzt 
wird. Er räumt mit den am Meis-
ten verbreiteten Mythen auf.

Holz heizt CO2-neutral
Kritiker weisen häufig bei Treibhaus-
gasemission darauf hin, dass bei der 
Holzverbrennung CO2 freigesetzt 
wird. Abgesehen vom direkten Son-
nenlicht ist Holz die umweltfreund-
lichste Wärmequelle des Menschen. 
Es macht keine Schulden bei der 
Natur, denn es heizt CO2-neutral. 
Bei der Verbrennung in einer Feuer-
stätte wird lediglich so viel CO2 frei-
gesetzt, wie das Holz während sei-

nes Wachstums aus der Umwelt auf-
genommen und in seiner Biomasse 
gespeichert hat. Ein natürlicher 
Kreislauf, der sich grundlegend von 
fossilen Brennstoffen unterscheidet.

Moderne Feuerstätten bieten  
hohe Effizienz
Es wird manchmal in Frage gestellt, 
ob Holz eine effiziente Energiequel-
le sei. Aber moderne Feuerstätten 
überzeugen nicht nur durch niedri-
ge Emissionen, sondern auch durch 
hohe Effizienz. Geräte wie Kachel-
öfen (wasser- und luftführend), 
Heizkamine, Kamin- oder Pelletöfen 
arbeiten nach strengen Grenzwer-
ten, reduzieren Feinstaub und Koh-
lenmonoxid und können an zentrale 
Heizsysteme angeschlossen werden. 
In Kombination mit Wärmepumpen 
leisten sie einen wertvollen Beitrag 
zur Gebäudebeheizung – und ma-
chen Verbraucher unabhängiger von 
fossilen Brennstoffen.

Nachhaltige Forstwirtschaft  
sichert Holz 
„Holz ist sicher nicht die einzige 
Lösung, aber ein unverzichtbarer 
Baustein eines zukunftsfähigen 
Energiemixes“, betont Robert Müll-
eneisen, Ofenbaumeister und Vor-
sitzender des GVOB. „Durch nach-
haltige Forstwirtschaft, moderne 

Technik und intelligente Nutzung 
bleibt Holz eine sichere, erneuer-
bare und klimafreundliche Energie-
quelle. Wärmegewinnung aus Holz 
bietet zudem Versorgungssicherheit 
– unabhängig von Wind und Wetter. 
Bereits jetzt trägt Holz als regenera-
tive, CO

2-neutrale Energieressource 
mit fast 6 Prozent zum deutschen 
Endenergieverbrauch und mit 37 
Prozent zu der erneuerbaren Wärme 
bei.“ Der GVOB fordert daher eine 
faktenbasierte Diskussion und eine 
klare politische Strategie zur nach-
haltigen Nutzung von Holz als Ener-
giequelle.

Jedes Jahr freuen sich Jugendli-
che aus der ganzen Welt darauf, 
einen Schulbesuch in Deutsch-
land zu machen und den Alltag 
bei einer Familie zu erleben. Die 
Gastfamilien schenken ihnen ein 
Zuhause auf Zeit.
 
Die Erfahrung zeigt: Einen interna-
tionalen Gast in die eigene Familie 
aufzunehmen, ist ein Erlebnis, das 
bereichert und verbindet – seien es 
ein paar Wochen, drei Monate oder 
ein ganzes Schuljahr. Nicht nur die 
internationalen Jugendlichen zwi-
schen 14 und 18 Jahren gewinnen 
durch die Begegnung unvergessliche 
Eindrücke. Auch die Gastfamilien 
erleben inspirierende Momente und 
können aktiv zum interkulturellen 
Austausch in Deutschland beitragen.
Experiment e.V., Deutschlands äl-
teste gemeinnützige Austauschor-

ganisation, vermittelt schon lange 
Gastkinder in ihre Familien auf Zeit. 
Seit über 90 Jahren werden weltweite 
Programme wie Schüleraustausche 
oder Ferienprogramme organisiert. 
Bei all diesen Programmen sind die 
Gastfamilien das Herzstück. Ob im 
Ausland oder in Deutschland: Durch 
die Offenheit, die eigenen Türen zu 
öffnen, werden Austauschträume 
wahr! Und es entsteht ein neues Zu-
hause fernab der Heimat, das in Er-
innerung bleibt.

Bevor sie ein Gastkind bei sich auf-
nehmen, machen sich viele Familien 
Gedanken. Kann man wirklich eine 
fremde Person in den Kreis der Fami-
lie aufnehmen? Wird sie sich wohl-
fühlen? Wie kann man Probleme 
ansprechen? Viele Gastfamilien be-
richten jedoch, dass diese Bedenken 
rasch verflogen sind. Denn die Ver-

bindung und Zuneigung zum Gast-
kind entstehen oft schon nach kür-
zester Zeit – ehe man sich versieht, 
fühlt es sich wie ein eigenes Kind an. 
Die Organisation betreut die Familien 
bei Fragen und stellt zudem eine eh-
renamtliche Ansprechperson aus der 
Region bereit.

Mit Experiment können fast alle 
Gastfamilie werden, egal ob auf dem 

Land oder in der Stadt, ob alt oder 
jung, ob Klein- oder Großfamilie. 
Entscheidend ist die Freude an Viel-
falt und an kulturellem Austausch. 
Und der Wille, Zeit mit dem Gastkind 
zu verbringen und ihm zu zeigen, 
wie das Leben in Deutschland aus-
sieht. Interessierte Familien finden 
unter www.experiment-ev.de/gast-
familie-werden ausführlichere Infor-
mationen.
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Gemütlich und CO2-neutral

Zuhause auf Zeit

Einheimisches Holz: Die Energiequelle der Zukunft

Als Gastfamilie Austauschschüler/innen aufnehmen

Ein Holzofen sorgt für ein ganz besonderes Raumklima. Foto: Pavel Danilyuk/pexels

Wärmegewinnung aus 
Holz bietet Versorgungssicherheit – 
unabhängig von Wind und Wetter. 

Foto: pexels/akz-o

Foto: Privat/Experiment e.V./akz-o
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Bagger, Kräne und Baumaschinen 
prägen das Bild moderner Baustel-
len – doch ohne Experten, die sie 
am Laufen halten und reparieren, 
würde nichts funktionieren. Land- 
und Baumaschinenmechatroniker 
sind diese Spezialisten. Sie füh-
ren Wartungen oder Reparaturen 
durch und beheben Probleme. 
Kurzum: Sie sorgen dafür, dass 
die komplexe Technik zuverlässig 
ihren Dienst verrichtet. Damit leis-
ten sie einen wertvollen Beitrag 
dazu, Bauprojekte schnell und si-
cher abzuschließen. Ihre wichtige 
Rolle macht sie zu gefragten Fach-
kräften. Entsprechend gut sind die 
Aussichten für Azubis in diesem 
Arbeitsfeld.

Land- und Baumaschinenmecha-
troniker erstellen Fehler- und Stö-
rungsdiagnosen in mechanischen, 
hydraulischen, elektrischen und 
elektronischen Systemen. Um Prob-
leme in der Werkstatt oder auf der 
Baustelle zu beheben, demontieren 
oder montieren sie Bauteile und 
Baugruppen, bearbeiten Werkstücke 
von Hand oder maschinell und füh-
ren auch Schweißarbeiten aus. Ganz 
klar: Für diese vielfältigen Aufgaben 
brauchen sie Technikinteresse und 
handwerkliches Geschick.

„Für die Berufsausbildung ist kein 
bestimmter Schulabschluss vorge-
schrieben“, erklärt Achim Sydow, 
Ausbildungsleiter beim Bauunterneh-
men Depenbrock. Ein Hauptschulab-
schluss genügt, vertiefte Kenntnisse 
in Werken/Technik, Mathematik und 
Physik sind ein Plus. Ein höherer Ab-
schluss wie die mittlere Reife (Real-
schule) kann die Chancen auf eine 
Ausbildungsstelle erhöhen. Die Re-
gelzeit für die Ausbildung zum Land- 

und Baumaschinenmechatroniker 
beträgt dreieinhalb Jahre.

Gute Perspektiven und  
Aufstiegschancen
Nach ihrem Abschluss winken 
Land- und Baumaschinenmecha-
tronikern gute Karrierechancen in-
nerhalb der Branche. Gesellen mit 
Berufserfahrung und zusätzlichen 
Qualifikationen können sich unter 
anderem zum Meister weiterbilden 
– und dürfen dann selbst Lehrlinge 
ausbilden. „Die Ausbildung verbin-
det abwechslungsreiche, verantwor-
tungsvolle Tätigkeiten mit hervor-
ragenden Berufsperspektiven und 
umfassenden Weiterentwicklungs-
möglichkeiten“, summiert Sydow.

Die Technikretter 
Land- und Baumaschinenmechatronikern über die Schulter geschaut

Ihre Marke verdient eine Bühne und wir rücken sie ins beste Licht!
Mit regionaler Nähe und nationaler Strahlkraft machen wir aus 
Ihrem Projekt eine Erfolgsstory. 
Sprechen Sie uns gerne an oder vereinbaren Sie gleich 
einen Termin.

REICHWEITE 
OHNE 
GRENZEN 
 
Mit Ihrem Heimatsender auf die digitale Überholspur!

info@frankenfernsehen.tv 

0911 / 96 7 96 0

Wichtige Aufgabe: Land- und Baumaschinenmechatroniker halten Maschinen am Laufen und sind  
verantwortlich für deren Wartung und Reparatur. 

Foto: Depenbrock/akz-o

Foto: Depenbrock/akz-o In der Werkstatt oder auf der Baustelle kommt es auf  
Teamwork an.
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kammerer-werbung.de
Tel. 09804 939328-0 

Leutershausener Str. 2 · 91589 Aurach 

AGENTUR

DRUCK

WERBETECHNIK

Weitere einzigartige Projekte 

fi nden Sie auf unserer Website

#WIR 
MACHEN

SICHTBAR
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Rätselspaß
Kinder-Rätsel(spp-o) Ein Garten ist viel mehr als nur ein Stück Grün – er ist ein 

Ort zum Spielen, Entdecken und Entspannen. Für Kinder kann ein gut 
geplanter Familiengarten zu einem echten Naturparadies werden. Die 
Auswahl geeigneter Gehölze aus deutschen Baumschulen spielt dabei 
eine zentrale Rolle, denn sie bieten nicht nur Struktur und Vielfalt, 
sondern regen auch zum Mitmachen an.

Ein kindgerechter Garten lebt von Pflanzen, die Kinder entdecken 
und erleben können. Sträucher wie Himbeere oder Johannisbeere 
laden zum Naschen direkt vom Strauch ein. Obstbäume wie Apfel, 
Birne oder Süßkirsche sind nicht nur ergiebige Fruchtlieferanten, 
sondern entwickeln sich auch zu natürlichen Klettergelegenheiten und 
grünen Schattenspendern. Diese Gehölze aus deutschen Baumschulen 
sind robust, pflegeleicht und fördern eine gesunde Gartenumgebung. 
In der Baumschule in ihrer Nähe bekommen Gartenbesitzer dazu 
auch die fachliche Beratung zur individuellen Gestaltung ihres 
Kinderparadieses (www.gruen-ist-leben.de).

Mit der richtigen Auswahl an Bäumen und Sträuchern aus deutschen 
Baumschulen wird der Familiengarten zu einem lebendigen Erlebnisort 
für Groß und Klein. Ein Baumhaus, ein niedriger Ast zum Schaukeln 
oder ein schattiger Platz unter einer großen Krone – Gehölze 
schaffen naturnahe Spielräume, die Kreativität und Bewegung 
fördern. In Kombination mit Naturmaterialien wie Holz, Steinen oder 
einem kleinen Wasserlauf entsteht ein Garten, der Abenteuer und 
Geborgenheit zugleich bietet. 

Ein Paradies für Kinder

Foto: Ingo Bartussek/stock.adobe.com/spp-o

Fragen:

1. Werkzeug zum Laub-Zusammenrechen (5 Buchstaben)

2. Frucht der Eiche (6 Buchstaben)

3. Das Wetter im Herbst ist oft … (5 Buchstaben)

4. Fällt von den Bäumen (5 Buchstaben)

5. Wärmt am Hals (5 Buchstaben)

6. Wird im Herbst geerntet (Weinberg) (6 Buchstaben)

7. Leuchtet am Martinstag (7 Buchstaben)

8. Runde, rote Frucht vom Baum (5 Buchstaben)

9. Nachtvogel (3 Buchstaben)

10. Saftige Frucht, die vom Baum fällt (5 Buchstaben)

Lösungswort
Nimm jeweils den ersten Buchstaben jeder Antwort.



Fr., 12.09. - Mo., 15.09.2025
Schillingsfürster  
Kirchweih- und Heimatfest- 
wochenende

 Mörikestraße, 91583 Schillingsfürst
Festwochenende mit Bierzelt, 
Vergnügungspark und Festumzug.

Sa., 13.09.2025, 10 Uhr
Herbstmarkt Dietenhofen

 Rathausplatz, 90599 Dietenhofen
Herbstmarkt mit Marktständen 
zwischen Rathaus und Altstraße.

Sa., 13.09.2025, 11 Uhr
Lange Museumsnacht bis  
21.00 Uhr im LIMESEUM mit  
Auftritt der Bataver Kohorte

 LIMESEUM im Römerpark
Ruffenhofen 1, 91749 Wittelshofen
Lange Museumsnacht im LIME-
SEUM und Auftritt der Bataver- 
Kohorte mit römischem Lagerleben.

Sa., 13.09.2025, 13 Uhr
2. Museumsfest  
Gustav Weisskopf Museum 
Pioniere der Lüfte  
in Leutershausen

 Plan 6, 91578 Leutershausen
Es wartet ein tolles Programm, 
gute Musik und feinste Kulinarik 
inklusive tollen Kinderaktionen!

Sa., 13.09.2025, 13 Uhr
Kartoffelfest Eyb

 Ziegelhütte 4, 91522 Ansbach
Kartoffelfest im 
Distlergarten in Eyb.

Sa., 13.09.2025, 19 Uhr
Live Musik am Mohrenhof: 
Two2Faces

 Mohrenhof Adventure - 
Lauterbach 3, 91608 Geslau
Live Musik am Mohrenhof:  
Two2Faces ist live auf unserer 
Bühne und ihr könnt zu Party-, 
Dance-, Schlager- und Rockmusik 
so richtig feiern!

Sa., 13.09.2025, 21 Uhr
Platin Party Dinkelsbühl

 Meiser Plaza
Neue Allee 1, 91550 Dinkelsbühl
Erleben Sie eine Nacht in Weiß – 
ob komplett oder teilweise – und 
tauchen Sie ein in eine Welt aus 
Glamour, beeindruckenden Licht-
effekten und pulsierenden Beats.

So., 14.09.2025, 8 Uhr
Oldtimer Ausfahrt Ansbach - 
„Schätze auf Rädern“

 Martin-Luther-Platz
91522 Ansbach
Erleben sie die besonderen und 
geschichtsträchtigen Oldtimer, 
Youngtimer und Zweiräder in-
mitten der historischen Kulisse 
der Altstadt.

So., 14.09.2025, 10-17 Uhr
AMRadelt 2025

 Merkendorf, Mitteleschenbach, 
Ornbau, Weidenbach, Wolframs-
Eschenbach – jeweils vor dem 
Rathaus
Durch die Region radeln, Heimat 
entdecken und Preise gewinnen!

Sa., 20.09.2025, 14 Uhr
Oktoberfest Strüth

 Strüht, 91522 Ansbach

So., 21.09.2025, 11-17 Uhr
5. NorA Regionalmarkt
Lehrberg

 Dorffestplatz, 91611 Lehrberg
Stöbern, Schlemmen und Genie-
ßen – Produkte von Direkt- und 
Selbstvermarktern.

So., 21.09.2025, 11 Uhr
Bremserfest Tauberzell

 Hirtenscheune, 91587 Adelshofen
Der Heimat- und Weinbauverein 
Tauberzell veranstaltet rund um 
die Hirtenscheune in Tauberzell 
das traditionelle Bremserfest.

Fr., 26.09.2025, 9 Uhr
26. Ausbildungsstellenbörse 
Ansbach

 Johann-Sebastian-Bach-Platz 1
91522 Ansbach
Bereits zum 26. Mal bietet die Aus-
bildungsstellenbörse Jugendlichen 
und Unternehmen eine Plattform, 
um sich gegenseitig kennenzuler-
nen. Ein Gemeinschaftsprojekt der 
Kammern, der Stadt Ansbach, des 
Landkreises Ansbach sowie der 
Agentur für Arbeit.

Fr., 26.09. - Di., 30.09.2025
Feuchtwanger Mooswiese

 Mooswiese, 91555 Feuchtwangen
Immer Ende September findet 
eine der schönsten Wiesenkirch-
weihen Frankens bei uns statt.

Sa., 28.09.2025, 11-18 Uhr
Nature & Family Messe
Brodswinden

 Industriegebiet Brodswinden
91522 Ansbach
Die Messe für Energiesparen, 
Nachhaltigkeit, Klimaschutz und 
Familien.

Fr., 03.10. - Sa., 04.10.2025
Running Gags Track Festival
Leutershausen

 Am Lindenhain 12
91578 Leutershausen
Ein Laufevent mit viel Spaß für 
die ganze Familie.

So., 05.10.2025, 10 Uhr
Erntedank-Fest mit Bauern-
markt vor dem AELF Ansbach

 Mariusstraße 38, 91522 Ansbach

So., 05.10.2025, 9-17 Uhr
Herbstmarkt Bad Windsheim 

 Marktplatz 1, 91438 Bad Windsheim
Traditioneller Herbstmarkt in 
der Altstadt. Die Einzelhandels-
geschäfte sind von 13-17 Uhr 
geöffnet.

Do., 09.10.2025, 8-17 Uhr
OrientierungsMesse 
Ausbildung & Beruf  
Feuchtwangen

 auf dem Gelände der Bayerischen 
BauAkademie, Ansbacher Straße 20,
91555 Feuchtwangen

Do., 09.10.2025, 19-21 Uhr
Edelmetall Investmentabend
Feuchtwangen

 auf dem Gelände der Bayerischen 
BauAkademie, Ansbacher Straße 20,
91555 Feuchtwangen
Strategischer Vermögensschutz 
mit physischen Edelmetallen

So., 12.10.2025, 10 Uhr
Streuobsttag Burgbernheim

 Kapellenberg
91593 Burgbernheim
Zahlreiche Aktionen rund um  
das schmackhafte Obst locken  
jedes Jahr viele Besucher 
in unser kleines Städtchen.

Fr., 17.10.2025, 10 Uhr
Mittelaltermarkt 
zu Feuchtwangen

 Untere Torstraße
91555 Feuchtwangen
In der einzigartigen Naturkulisse 
des Sulzachparks erleben die Be-
sucher ein mittelalterliches Fest 
für alle Sinne.

25.10. - 02.11.2025
Herbstmesse Rothenburg

 Schrannenplatz
91541 Rothenburg o.d.T.
Krämermarkt, Fahrgeschäfte für 
Kinder und leckere Imbissbuden.

So., 26.10.2025, 9 Uhr
Kathreinmarkt Heilsbronn

 Marktplatz, 91560 Heilsbronn
Markt mit regionalen Produkten, 
leckeren Köstlichkeiten zum So-
fort-Verzehr, liebevoll gestaltetes 
Kunsthandwerk und vieles mehr!

Sa., 01.11.2025, 10 Uhr
Fisch-Erntewoche Dinkelsbühl

 Altrathausplatz 14
91550 Dinkelsbühl
Das Abfischen der Teiche im 
Herbst, die „Fisch-Ernte“, hat in 
Dinkelsbühl eine lange Tradition 
und ist zu einem kulinarischen 
Fest geworden.

Sa., 01.11.2025, 10-17 Uhr
Hochzeitsmesse Dinkelsbühl

 Meiser Plaza
Neue Allee 1, 91550 Dinkelsbühl
Auf der Hochzeitsmesse können 
Sie aktuelle Hochzeitstrends, 
traumhafte Locations, professio-
nelle Weddingplanner und viele 
weitere Dienstleister entdecken.

So., 02.11.2025, 10:30 Uhr
Martinimarkt Feuchtwangen

 Marktplatz, 91555 Feuchtwangen
Markt mit verkaufsoffenem  
Sonntag von 12 bis 17 Uhr.

Sa., 08.11.2025, 9-17 Uhr
Martinimarkt Bad Windsheim

 Marktplatz 1, 91438 Bad Windsheim
Traditioneller Martinimarkt in 
der Altstadt. Die Einzelhandels-
geschäfte sind von 13-17 Uhr 
geöffnet.

Sa., 08.11.2025, 19 Uhr
Meiser Herbstball Dinkelsbühl

 Meiser Plaza
Neue Allee 1, 91550 Dinkelsbühl
Ein besonderer Abend mit exklu-
sivem Gala-Buffet, mitreißender 
Live-Musik und einem Überra-
schungs-Showact.

Hinweis:
Alle Angaben ohne Gewähr. 
Bitte informieren Sie sich vorab 
direkt beim Veranstalter, ob 
die Veranstaltung wie geplant 
stattfindet. Es kann ggf. eine 
Personenbegrenzung sowie ein  
Eintrittspreis gelten.
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Ganz schön leichtsinnig
Zusammenhang zwischen 
Hörverlust und Demenz
Der Hörverlust ist ein natürlicher 
Teil des Alterungsprozesses – doch 
seine Auswirkungen auf die geis-
tige Gesundheit werden häufig 
unterschätzt. Viele Menschen 
gewöhnen sich an ihr nachlas-
sendes Gehör und verzichten auf 
eine Behandlung. Ein gefährlicher 
Irrtum, warnt Dr. med. Manfred 
Strässle, einer der führenden Prä-
ventionsmediziner Deutschlands: 
„Ein gutes Hörvermögen ist ein 
zentrales Element der Gesund-
heitsvorsorge.“

Zahlreiche internationale Studien 
belegen inzwischen den engen Zu-
sammenhang zwischen unbehan-
deltem Hörverlust und einem er-
höhten Demenzrisiko. Wer schlecht 
hört, muss sich in Gesprächen stär-
ker konzentrieren, erlebt schneller 

geistige Erschöpfung und zieht sich 
häufiger sozial zurück. Diese Isola-
tion führt zu einer verringerten geis-
tigen Stimulation – ein entscheiden-
der Risikofaktor für Demenz. „Ge-
spräche und akustische Reize sind 
die Nahrung des Gehirns“, so Dr. 
Strässle. „Wer diese dauerhaft mei-
det, entzieht seinem Geist wichtige 
Lebensenergie.“

Hörgeräte zur Demenzvorsorge
Forschungsergebnisse aus den USA 
und Taiwan zeigen seit 2025 den Zu-
sammenhang zwischen Hörverlust 
und Demenz. Selbst die Eurotrack 
Hörstudie 2025 weist nachdrücklich 
auf die frühzeitige Versorgung mit 
Hörgeräten hin. Der positive Ein-
fluss von Hörgeräten auf die geistige 
Fitness ist wissenschaftlich nachge-
wiesen. Moderne Hörgeräte bieten 

verbessertes Sprachverstehen plus 
spürbare Erleichterungen im Alltag. 
Sie reduzieren Kommunikations-
stress, fördern erholsamen Schlaf 
und erhöhen die Sicherheit.

Dr. Manfred Strässle ist selbst Hör-
geräteträger und unterstreicht aus 
eigener Erfahrung: „Ein Hörgerät 
bringt Lebensqualität zurück. Es 
stärkt das mentale, emotionale und 

körperliche Wohlbefinden.“ Wer 
rechtzeitig handelt, schützt sein Ge-
hör – und beugt einer Demenz aktiv 
vor. Denn: Gutes Hören ist Training 
fürs Gehirn – und geistige Bewe-
gung bedeutet Lebensqualität. Eine 
fundierte Aufklärung über die Vor-
teile moderner Hörsysteme inklusi-
ve Video und persönlicher Beratung 
bietet beispielsweise die Homepage 
www.audibene.de.

Foto: audibene GmbH/akz-o 
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